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2. ÜBERBLICK ÜBER DIE DURCHFÜHRUNG DES OPERATIONELLEN 
PROGRAMMS (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 UND ARTIKEL 111 ABSATZ 3 BUCHSTABE A 
DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

2.1. Key information on the implementation of the operational programme for the 
year concerned, including on financial instruments, with relation to the financial 
and indicator data.

Im Folgenden wird der Umsetzungsstand des Operationellen Programms dargestellt. 
Dabei werden die administrativen Voraussetzungen, die finanzielle Umsetzung und die 
materielle Umsetzung unterschieden.

Administrative Voraussetzungen

Das Operationelle Programm EFRE ist am 14.12.2014 von der Europäischen 
Kommission genehmigt worden. Im Jahr 2015 sind zum einen wesentliche Teile der 
rechtlichen und administrativen Grundlagen für die Programmumsetzung entwickelt 
worden. Dazu gehören u.a. die Kriterien zur Projektauswahl, der Bewertungsplan, das 
Monitoring-System zur Begleitung des Programms und die Verwaltungs- und 
Kontrollsysteme.

Zum anderen hat in den Jahren 2014 oder 2015 in einer Reihe von Aktionen bereits die 
Förderung begonnen. Die übrigen Aktionen sind im bisherigen Verlauf des Jahres 2016 
gestartet oder werden demnächst anlaufen.

 Finanzielle Umsetzung

Für die Umsetzung des Programms stehen Finanzmittel in Höhe von insgesamt 1,27 
Mrd. € zur Verfügung. Für die Jahre 2014 und 2015 waren davon 345,2 Mio. € 
vorgesehen. Die Verteilung dieser Mittel auf die Prioritätsachsen ist in den ersten beiden 
Spalten der Abbildung 1 dargestellt.

Bis zum 31.12.2015 sind Vorhaben mit Gesamtkosten in Höhe von 295,2 Mio. € 
bewilligt worden (vgl. Abbildung 1). Die bewilligten Gesamtkosten umfassen 
öffentliche Mittel (272,0 Mio. €, ohne Abbildung) und private Mittel (23,2 Mio. €, ohne 
Abbildung).

In allen Prioritätsachsen sind im Jahr 2015 bereits Vorhaben bewilligt worden. 
Schwerpunkte waren dabei die Innovationsförderung (Prioritätsachse 1) - mit 
bewilligten Gesamtkosten in Höhe von 208,0 Mio. € - und die Nachhaltige 
Stadtentwicklung (Prioritätsachse 4) mit Gesamtkosten in Höhe von 66,3 Mio. €. In der 
PA 2 und der PA 3 wurden bis zum 31.12.2015 4,5 Mio. € bzw. 8,8 Mio. € bewilligt. 
Hier ist zu beachten, dass der KMU-Fonds zunächst noch mit zusätzlichen Mitteln der 
alten Förderperiode ausgestattet wurde, um diese vollständig zu verausgaben.
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Abbildung 1: Finanzielle Umsetzung des OP zum Stand 31.12.2015, in Mio. €.

                                         Finanzmittel  Finanzmittel   Bewilligte  Ausgez.   Ausgez.
                                         insgesamt     2014 u. 2015   Gesamt-   Gesamt-       öffentliche
                                                                                    kosten     ausgaben      Mittel

PA 1: Innovationen               605,7           164,6              208,0        64,5             56,6

PA 2: Produktivität der
Wirtschaft                              140,0             38,0                  4,5        1,4                1,0

PA 3: Reduzierung von
CO2-Emissionen                  243,9            66,3                   8,8         0,0               0,0

PA 4: Nachhaltige
Stadtentwicklung                  230,0               66,3             66,3      14,1               14,1

PA 5: Technische Hilfe          50,8                13,8              7,7       1,0                 1,0

Gesamt                              1.270,4             345,2            295,2     81,1              72,8

Gerundete Werte

 

Grundlage für die anteilige Erstattung der eingesetzten Fördermittel durch die 
Europäische Kommission sind die getätigten Ausgaben. Bisher sind Gesamtausgaben in 
Höhe von 81,1 Mio. € getätigt worden (ausgezahlte Gesamtausgaben). Diese sind 
überwiegend für die Unterstützung von Innovationen in der ersten Prioritätsachse 
angefallen (64,5 Mio. €). Die Ausgaben umfassen auch die ersten Einzahlungen in die 
Finanzinstrumente – den VC Fonds Technologie II und den VC Fonds Kreativwirtschaft 
II – mit zusammen 25 Mio. €. Der Anteil der öffentlichen Mittel an den 
Gesamtausgaben beläuft sich auf 72,8 Mio. €. Außerdem sind private Mittel im Umfang 
von 8,2 Mio. € enthalten. Diese privaten Mittel sind in den ersten beiden 
Prioritätsachsen eingesetzt worden.

Der Programmfortschritt kann durch den Anteil der bewilligten und ausgezahlten Mittel 
am Mittelansatz dargestellt werden. Vom Gesamtansatz des Programms (1,27 Mrd. €) 
sind bisher 23% (295,2 Mio. €) bewilligt und mehr als 6% (81,1 Mio. €) ausgezahlt 
worden. Vom Mittelansatz für die Jahre 2014 und 2015 (345,2 Mio. €) sind 86% 
bewilligt und knapp 24% verausgabt worden.

Bei dem Vergleich mit dem Plan ist zu berücksichtigen, dass eine Überlappung mit der 
Förderperiode 2007 – 2013 besteht. Insbesondere wurde bei einer Reihe von Aktionen 
des OP 2007-2013 die Möglichkeit genutzt, Projekte noch bis Ende des Jahres 2015 zu 
finanzieren.

Materielle Umsetzung

Insgesamt sind 387 Vorhaben bis zum 31.12.2015 bewilligt worden. Dazu kommen 
weitere 100 Förderfälle innerhalb der Finanzinstrumente. Bei diesen gilt das Instrument 
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selbst als ein Vorhaben; die einzelnen Unternehmensfinanzierungen werden getrennt 
erfasst. Endgültig mit einer Prüfung abgeschlossen wurden bis zum genannten Zeitpunkt 
keine Vorhaben.

In den Prioritätsachsen sind – abgesehen von der dritten Achse - jeweils mehr als 100 
Vorhaben bewilligt worden. Berücksichtigt man die Förderfälle in den 
Finanzinstrumenten, so sind in der ersten Prioritätsachse 230 Fälle bewilligt worden. 
Die materielle Umsetzung wird in den Abschnitten zu Kap. 3.1 und den anschließenden 
Tabellen genauer dargestellt.



DE 5  DE

3. DURCHFÜHRUNG DER PRIORITÄTSACHSE (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

3.1. Überblick über die Durchführung

ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte

1 Innovationen Das spezifische Ziel der ersten Prioritätsachse ist, die Innovationsaktivitäten der Wirtschaft zu intensivieren und 
auszubauen. Dazu werden insgesamt neun Aktionen durchgeführt. Durch diese Aktionen werden u.a. FuE-
Projekte von Unternehmen und im Verbund gefördert, Beteiligungskapital für technologieorientierte Gründungen 
bereitgestellt, Forschungsinfrastrukturen gefördert und die Clustermanagements finanziert.

Bis zum 31.12.2015 wurde 230 Vorhaben (einschl. Finanzinstrumente) mit einem Gesamtvolumen von etwa 208 
Mio. € mit öffentlichen Mittel in Höhe von etwa 188 Mio. € unterstützt.

Schwerpunkte waren bisher die FuE-Förderung durch "ProFIT" und die beiden VC-Fonds:

─ Durch die Zuschussförderung im Rahmen von ProFIT wurden in 125 Vorhaben Forschungseinrichtungen und 
Unternehmen bei ihren FuE-Aktivitäten unterstützt. Im Rahmen der ProFIT-Darlehensförderung wurden Darlehen 
in 65 Projekten an Unternehmen vergeben.

─ Außerdem sind insgesamt 15 Mio. € in den VC-Fonds Technologie und 10 Mio. € in den VC Fonds 
Kreativwirtschaft eingezahlt worden. Bis zum 31.12.2015 sind aus diesen Fonds insgesamt 35 Beteiligungen mit 
einem Volumen von etwa 13,3 Mio. € vergeben worden.

In den geförderten Einrichtungen sollen etwa 135 Wissenschaftler zusätzlich tätig werden. Über die Förderung 
hinaus sollen dabei 77,1 Mio. € an privaten Investitionen für Innovations- und FuE-Projekte getätigt werden. Mit 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte

der Förderung werden 117 Unternehmen dabei unterstützt, Produkte neu auf den Markt zu bringen.

2 Produktivität der 
Wirtschaft

Das spezifische Ziel der zweiten Prioritätsachse ist, die Produktivität der Berliner Wirtschaft durch betriebliche 
Investitionen, betriebliches Wachstum und Gründungen zu erhöhen. Dazu werden vier Aktionen durchgeführt. 
Dabei umfasst der KMU-Fonds eine Reihe von einzelnen Instrumenten. Durch diese Aktionen werden u.a. 
Wachstumsprojekte und Gründungen von Unternehmen mit Darlehen finanziert, Gründungen im Handwerk 
bezuschusst, die internationale Markterschließung und Vernetzung von KMU sowie Projekte von bezirklichen 
Bündnissen unterstützt. Den absoluten Schwerpunkt der Prioritätsachse mit zwei Dritteln der geplanten Mittel 
stellt der KMU-Fonds dar. Über diesen Fonds werden derzeit noch Mittel der Förderperiode 2007-13 ausgereicht.

Bis zum 31.12.2015 wurde 146 Vorhaben mit einem Gesamtvolumen von etwa 4,5 Mio. € mit öffentlichen Mittel 
in Höhe von etwa 2,9 Mio. € unterstützt. Die Förderung konzentrierte sich dabei auf das "Programm für 
Internationalisierung"; die anderen Aktionen wurden bis zum 31.12.2015 noch nicht begonnen. Innerhalb des 
"Programms für Internationalisierung" sind insbesondere Messeteilnahmen über Gemeinschafts- und Einzelstände 
gefördert worden. Die hohe Nachfrage nach dieser Unterstützung hat inzwischen eine Beschränkung und 
Konzentration der Förderung notwendig gemacht.

3 Reduzierung von CO2-
Emissionen

Für die dritte Prioritätsachse sind vier spezifische Ziele definiert worden:

─ Ein Ziel besteht darin, die CO2-Emissionen der Unternehmen zu reduzieren

─ Ein weiteres spezifisches Ziel ist, die CO2-Einsparpotenziale öffentlicher Infrastrukturen zu nutzen.

─ Des Weiteren soll im städtischen Verkehr eine Verlagerung von Fahrten des motorisierten Individualverkehrs 
(MIV) auf die des Umweltverbundes (ÖPNV, Rad- und Fußverkehr) erreicht werden.

─ Schließlich sollen  Konzepte und neue, anwendungsorientierte Klimaschutztechnologien (weiter-)entwickelt 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte

werden.

Die genannten Ziele werden durch zwei Aktionen verfolgt: Das Programm "BENE Klima" und die 
"Umweltkredite", die aus dem KMU-Fonds ausgereicht werden. Das Programm "BENE Klima" ist mit etwa 204 
Mio. € ausgestattet und in der Prioritätsachse deutlich dominierend. Es adressiert mit einer Reihe einzelner 
Maßnahmen alle spezifischen Ziele der Prioritätsachse. 

Bis zum 31.12.2015 wurde in der Prioritätsachse ein Vorhaben mit einem Volumen von etwa 8,8 Mio. € (nur 
öffentliche Mittel) bewilligt. Dabei werden in Berlin-Spandau Gasleuchten auf LED umgestellt. Durch die 
Energieersparnis sollen CO2-Emissionen im Umfang von 1.965 Tonnen pro Jahr vermieden werden.

4 Nachhaltige 
Stadtentwicklung

Die vierte Prioritätsachse kombiniert die Stadtentwicklung und den Umweltschutz. Zur Operationalisierung 
wurden zwei spezifische Ziele formuliert:

─ Zum einen soll die Aufenthalts- u. Lebensqualität in sozial benachteiligten Quartieren verbessert werden, um 
einen Beitrag zur Stabilisierung der Gebiete zu leisten. Hierzu sollen Anzahl und Qualität von Grünanlagen und 
Naherholungsgebiete erhöht, die grüne Infrastruktur verbessert und gesundheitsrelevante Umweltbelastungen 
reduziert werden.

─ Zum anderen soll die soziale Integration in benachteiligten Quartieren verbessert und gute Teilhabechancen für 
alle Bevölkerungsgruppen gesichert werden.

Die genannten Ziele werden durch zwei Aktionen verfolgt: Das Programm "BENE Umwelt" und die 
Zukunftsinitiative Stadtteil (ZIS II). 

Bis zum 31.12.2015 wurden in der Prioritätsachse 104 Vorhaben mit einem Volumen von etwa 66 Mio. € 
bewilligt. Der Anteil der öffentlichen Mittel beträgt etwa 65 Mio. €. Die Vorhaben sind durchgängig für ZIS II 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte

bewilligt worden; im Programm "BENE Umwelt" gibt es noch keine Bewilligungen.

In den Projekten des Programms Zukunftsinitiative Stadtteil sollen in den bewilligten Vorhaben Freiflächen im 
Umfang von 26.881 qm saniert oder geschaffen werden. Außerdem sollen Flächen in Gebäuden im Umfang von 
8.729 qm errichtet oder renoviert werden.

5 Technische Hilfe Die fünfte Prioritätsachse umfasst die Technische Hilfe des Programms. Spezifisches Ziel ist die effiziente und 
plangemäße Umsetzung der EFRE-Förderung in Berlin. Es soll dabei sichergestellt werden, dass die angestrebten 
Programmziele erreicht werden. Zudem soll die Öffentlichkeit über die EFRE-Förderung angemessen informiert 
werden.

Bis zum 31.12.2015 wurden in der Prioritätsachse vier Vorhaben mit einem Volumen von etwa 7,7 Mio. € 
bewilligt. Die Vorhaben dienen der Verwaltung des Programms und der Information und Kommunikation, u.a. 
der Kommunikation der Aktion "Projekt Zukunft".
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3.2. Gemeinsame und programmspezifische Indikatoren (Artikel 50 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

Prioritätsachsen, ausgenommen technischen Hilfe

Prioritätsachse 1 - Innovationen

Investitionspriorität 1b - Förderung von Investitionen der Unternehmen in F&I, Aufbau von Verbindungen und Synergien zwischen Unternehmen, Forschungs- und 
Entwicklungszentren und dem Hochschulsektor, insbesondere Förderung von Investitionen in Produkt- und Dienstleistungsentwicklung, 
Technologietransfer, soziale Innovation, Öko-Innovationen, öffentliche Dienstleistungsanwendungen, Nachfragestimulierung, Vernetzung, Cluster 
und offene Innovation durch intelligente Spezialisierung und Unterstützung von technologischer und angewandter Forschung, Pilotlinien, 
Maßnahmen zur frühzeitigen Produktvalidierung, fortschrittlichen Fertigungskapazitäten und Erstproduktion, insbesondere in 
Schlüsseltechnologien sowie der Verbreitung von Allzwecktechnologien

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

Unternehmen 500,00

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

Unternehmen 500,00 118,00

F CO05 Produktive Investitionen: Zahl 
der geförderten neuen 

Unternehmen 280,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

Unternehmen

S CO05 Produktive Investitionen: Zahl 
der geförderten neuen 
Unternehmen

Unternehmen 280,00 108,00

F CO24 Forschung und Innovation: Zahl 
der neuen Wissenschaftler in 
unterstützten Einrichtungen

Vollzeitäquivalen
te

1.270,00

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl 
der neuen Wissenschaftler in 
unterstützten Einrichtungen

Vollzeitäquivalen
te

1.270,00 134,70

F CO25 Forschung und Innovation: Zahl 
der Wissenschaftler, die in 
verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtu
ngen arbeiten

Vollzeitäquivalen
te

150,00

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl 
der Wissenschaftler, die in 
verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtu
ngen arbeiten

Vollzeitäquivalen
te

150,00 0,00

F CO26 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die mit 
Forschungseinrichtungen 
zusammenarbeiten

Unternehmen 160,00

S CO26 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die mit 
Forschungseinrichtungen 
zusammenarbeiten

Unternehmen 160,00 31,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO27 Forschung und Innovation: 
Private Investitionen, die die 
öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte 
ergänzen

EUR 445,00

S CO27 Forschung und Innovation: 
Private Investitionen, die die 
öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte 
ergänzen

EUR 445,00 77.090.000,00

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf 
den Markt zu bringen

Unternehmen 500,00

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf 
den Markt zu bringen

Unternehmen 500,00 117,00

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 

41,00
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

Unterstützung erhalten

F CO05 Produktive Investitionen: Zahl 
der geförderten neuen 
Unternehmen

S CO05 Produktive Investitionen: Zahl 
der geförderten neuen 
Unternehmen

32,00

F CO24 Forschung und Innovation: Zahl 
der neuen Wissenschaftler in 
unterstützten Einrichtungen

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl 
der neuen Wissenschaftler in 
unterstützten Einrichtungen

51,50

F CO25 Forschung und Innovation: Zahl 
der Wissenschaftler, die in 
verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtu
ngen arbeiten

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl 
der Wissenschaftler, die in 
verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtu
ngen arbeiten

0,00

F CO26 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die mit 
Forschungseinrichtungen 
zusammenarbeiten

S CO26 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die mit 
Forschungseinrichtungen 

21,00
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

zusammenarbeiten

F CO27 Forschung und Innovation: 
Private Investitionen, die die 
öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte 
ergänzen

S CO27 Forschung und Innovation: 
Private Investitionen, die die 
öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte 
ergänzen

8.290.000,00

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf 
den Markt zu bringen

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf 
den Markt zu bringen

39,00
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Prioritätsachse 1 - Innovationen

Investitionspriorität 1b - Förderung von Investitionen der Unternehmen in F&I, Aufbau von Verbindungen und Synergien zwischen Unternehmen, Forschungs- und 
Entwicklungszentren und dem Hochschulsektor, insbesondere Förderung von Investitionen in Produkt- und Dienstleistungsentwicklung, 
Technologietransfer, soziale Innovation, Öko-Innovationen, öffentliche Dienstleistungsanwendungen, Nachfragestimulierung, Vernetzung, Cluster 
und offene Innovation durch intelligente Spezialisierung und Unterstützung von technologischer und angewandter Forschung, Pilotlinien, 
Maßnahmen zur frühzeitigen Produktvalidierung, fortschrittlichen Fertigungskapazitäten und Erstproduktion, insbesondere in 
Schlüsseltechnologien sowie der Verbreitung von Allzwecktechnologien

Spezifisches Ziel 01 - Spezifisches Ziel ist es, die Innovationsaktivitäten der Wirtschaft zu intensivieren und auszubauen. Der gesamte Innovationsprozess soll 
gestärkt werden. Neben der Forschung und Entwicklung spielt in Berlin dabei auch der Bereich der Dienstleistungen und der Kreativwirtschaft eine 
wichtige Rolle.

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 
Prioritätsachse "Technische Hilfe"

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2015 Insgesamt 2015 
Qualitativ

Anmerkungen

1.1 Humanressourcen (Anzahl der 
Beschäftigten) in Wissenschaft 
und Technologie (HRSTO) im 
verarbeitenden Gewerbe und 
wissensintensiven 
Dienstleistungen

Personen 686.000,00 2012 789.000,00 670.000,00 Datenstand: 2014 Veränderung 
des Basiswertes gegenüber dem 
OP aufgrund Revision der 
Statistik

1.2 Anzahl des FuE-Personals in der 
Wirtschaft

Vollzeitäquivalent
e

11.340,00 2011 12.000,00 11.408,00 Datenstand 31.12.2013
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ID Indikator 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ

1.1 Humanressourcen (Anzahl der 
Beschäftigten) in Wissenschaft 
und Technologie (HRSTO) im 
verarbeitenden Gewerbe und 
wissensintensiven 
Dienstleistungen

670.000,00

1.2 Anzahl des FuE-Personals in der 
Wirtschaft

11.408,00
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Prioritätsachse 2 - Produktivität der Wirtschaft

Investitionspriorität 3d - Unterstützung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum der regionalen, nationalen und internationalen Märkte sowie an 
Innovationsprozessen zu beteiligen

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

Unternehmen 1.808,00

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

Unternehmen 1.808,00 0,00

F CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

Unternehmen 1.808,00

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

Unternehmen 1.808,00 0,00

F CO03 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse

Unternehmen 428,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse

Unternehmen 428,00 0,00

F CO05 Produktive Investitionen: Zahl 
der geförderten neuen 
Unternehmen

Unternehmen 1.381,00

S CO05 Produktive Investitionen: Zahl 
der geförderten neuen 
Unternehmen

Unternehmen 1.381,00 0,00

F CO07 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen 
ergänzen (außer Zuschüssen)

EUR 27.200.000,00

S CO07 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen 
ergänzen (außer Zuschüssen)

EUR 27.200.000,00 0,00

F CO08 Produktive Investitionen: 
Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen

Vollzeitäquivalen
te

2.890,00

S CO08 Produktive Investitionen: 
Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen

Vollzeitäquivalen
te

2.890,00 0,00

F 2.2 Anzahl der 
Unternehmensfinanzierungen für 
Investitionen, Gründungen oder 
Wachstum

Anzahl der 
Finanzierungen

1.630,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

S 2.2 Anzahl der 
Unternehmensfinanzierungen für 
Investitionen, Gründungen oder 
Wachstum

Anzahl der 
Finanzierungen

1.630,00 0,00

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

0,00

F CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

0,00

F CO03 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die andere 

0,00
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse

F CO05 Produktive Investitionen: Zahl 
der geförderten neuen 
Unternehmen

S CO05 Produktive Investitionen: Zahl 
der geförderten neuen 
Unternehmen

0,00

F CO07 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen 
ergänzen (außer Zuschüssen)

S CO07 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen 
ergänzen (außer Zuschüssen)

0,00

F CO08 Produktive Investitionen: 
Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen

S CO08 Produktive Investitionen: 
Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen

0,00

F 2.2 Anzahl der 
Unternehmensfinanzierungen für 
Investitionen, Gründungen oder 
Wachstum

S 2.2 Anzahl der 
Unternehmensfinanzierungen für 
Investitionen, Gründungen oder 

0,00
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

Wachstum
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Prioritätsachse 2 - Produktivität der Wirtschaft

Investitionspriorität 3d - Unterstützung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum der regionalen, nationalen und internationalen Märkte sowie an 
Innovationsprozessen zu beteiligen

Spezifisches Ziel 01 - Spezifisches Ziel ist es, die Produktivität der Berliner Wirtschaft durch betriebliche Investitionen, betriebliches Wachstum und Gründungen 
vor allem in Industrie und wissensintensiven Dienstleistungen zu erhöhen.

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 
Prioritätsachse "Technische Hilfe"

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2015 Insgesamt 2015 
Qualitativ

Anmerkungen

2.1 Produktivität; 
Bruttowertschöpfung 
(preisbereinigt) je Arbeitsstunde 
der Erwerbstätigen

Prozentpunkte "- 0,1 
Prozentpunkte 

im Durchschnitt 
von 2005-2012 

im Vergleich 
zur Entwickl. 

im 
Bundesdurchsch

nitt"

2012 "+ 0,25 
Prozentpunkte 

gegenüber 
Bundesdurchsch

nitt (im 
Durchschnitt 
der Jahre bis 

2020)"

0,2 Datenstand: 2015

ID Indikator 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ
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2.1 Produktivität; 
Bruttowertschöpfung 
(preisbereinigt) je Arbeitsstunde 
der Erwerbstätigen

0,0
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Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen

Investitionspriorität 4b - Förderung der Energieeffizienz und der Nutzung erneuerbarer Energien in Unternehmen

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

Unternehmen 220,00

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

Unternehmen 220,00 0,00

F CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

Unternehmen 20,00

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

Unternehmen 20,00 0,00

F CO03 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse

Unternehmen 200,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse

Unternehmen 200,00 0,00

F CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen

MW 0,30

S CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen

MW 0,30 0,00

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

in Tonen CO2-
Äq.

9.500,00

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

in Tonen CO2-
Äq.

9.500,00 0,00

F 3.5 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

in Tonnen CO2-
Äq.

3.500,00

S 3.5 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
Unternehmen, die Zuschüsse 

in Tonnen CO2-
Äq.

3.500,00 0,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

erhalten

F 3.6 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
Unternehmen, die abgesehen von 
Zuschüssen, finanzielle 
Unterstützung erhalten

in Tonnen CO2-
Äq.

6.000,00

S 3.6 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
Unternehmen, die abgesehen von 
Zuschüssen, finanzielle 
Unterstützung erhalten

in Tonnen CO2-
Äq.

6.000,00 0,00

F 3.7 Anzahl der Beratungsleistungen 
zum Energiemanagement in 
Unternehmen

Unternehmen 21,00

S 3.7 Anzahl der Beratungsleistungen 
zum Energiemanagement in 
Unternehmen

Unternehmen 21,00 0,00

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten

0,00

F CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

0,00

F CO03 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse

0,00

F CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen

S CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen

0,00

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

0,00

F 3.5 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

S 3.5 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten

0,00

F 3.6 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
Unternehmen, die abgesehen von 
Zuschüssen, finanzielle 
Unterstützung erhalten

S 3.6 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
Unternehmen, die abgesehen von 
Zuschüssen, finanzielle 
Unterstützung erhalten

0,00

F 3.7 Anzahl der Beratungsleistungen 
zum Energiemanagement in 
Unternehmen
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

S 3.7 Anzahl der Beratungsleistungen 
zum Energiemanagement in 
Unternehmen

0,00
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Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen

Investitionspriorität 4b - Förderung der Energieeffizienz und der Nutzung erneuerbarer Energien in Unternehmen

Spezifisches Ziel 01 - Das spezifische Ziel besteht darin, die CO2-Emissionen der Unternehmen zu reduzieren, indem Entwicklungspotenziale zur Erhöhung der 
Energieeffizienz und Nutzung erneuerbarer Energien erschlossen werden.

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 
Prioritätsachse "Technische Hilfe"

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2015 Insgesamt 2015 
Qualitativ

Anmerkungen

3.1 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch im Bereich 
Gew. v. Steinen u. Erden, sonst. 
Bergbau u. Verarb. Gewerbe 
(Verursacherbilanz)

Mio. Tonnen 1.793,00 2011 1.477,00 1,66 Datenstand 2012, Quelle: 
Länderarbeitskreis 
Energiebilanzen. Fehler bei der 
Maßeinheit des Zielwerts. 
Richtig ist 1,793 Mio. t/ a

ID Indikator 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ

3.1 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch im Bereich 
Gew. v. Steinen u. Erden, sonst. 
Bergbau u. Verarb. Gewerbe 
(Verursacherbilanz)

1,66
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Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen

Investitionspriorität 4c - Förderung der Energieeffizienz, des intelligenten Energiemanagements und der Nutzung erneuerbarer Energien in der öffentlichen 
Infrastruktur, einschließlich öffentlicher Gebäude, und im Wohnungsbau

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen

MW 1,60

S CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen

MW 1,60 0,00

F CO32 Energieeffizienz: Rückgang des 
jährlichen 
Primärenergieverbrauchs in 
öffentlichen Gebäuden

kWh/Jahr 61.800.000,00

S CO32 Energieeffizienz: Rückgang des 
jährlichen 
Primärenergieverbrauchs in 
öffentlichen Gebäuden

kWh/Jahr 61.800.000,00 8.719.806,00



DE 32  DE

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

in Tonen CO2-
Äq.

12.800,00

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

in Tonen CO2-
Äq.

12.800,00 1.965,00

F 3.8 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
öffentlichen Infrastrukturen

in Tonnen CO2-
Äq.

10.500,00

S 3.8 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
öffentlichen Infrastrukturen

in Tonnen CO2-
Äq.

10.500,00 1.965,00

F 3.9 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
öffentlichen kulturellen 
Infrastrukturen

in Tonnen CO2-
Äq.

2.300,00

S 3.9 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
öffentlichen kulturellen 
Infrastrukturen

in Tonnen CO2-
Äq.

2.300,00 0,00
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(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen

S CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen

0,00

F CO32 Energieeffizienz: Rückgang des 
jährlichen 
Primärenergieverbrauchs in 
öffentlichen Gebäuden

S CO32 Energieeffizienz: Rückgang des 
jährlichen 
Primärenergieverbrauchs in 
öffentlichen Gebäuden

0,00

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

0,00

F 3.8 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

öffentlichen Infrastrukturen

S 3.8 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
öffentlichen Infrastrukturen

0,00

F 3.9 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
öffentlichen kulturellen 
Infrastrukturen

S 3.9 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen in 
öffentlichen kulturellen 
Infrastrukturen

0,00
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Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen

Investitionspriorität 4c - Förderung der Energieeffizienz, des intelligenten Energiemanagements und der Nutzung erneuerbarer Energien in der öffentlichen 
Infrastruktur, einschließlich öffentlicher Gebäude, und im Wohnungsbau

Spezifisches Ziel 01 - Spezifisches Ziel ist es, eine deutliche Reduktion der CO2-Emissionen zu erreichen. Hierzu sollen die Investitionen in die Verminderung des 
Energieverbrauchs und in die Nutzung erneuerbarer Energien in öffentlichen Infrastrukturen gesteigert werden.

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 
Prioritätsachse "Technische Hilfe"

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2015 Insgesamt 2015 
Qualitativ

Anmerkungen

3.2 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch im Bereich 
Haushalte, Gewerbe, Handel, 
Dienstleistungen und übrige 
Verbraucher (Verursacherbilanz

Mio. Tonnen 13,10 2011 10,57 14,59 Datenstand 2012. Quelle: 
Länderarbeitskreis 
Energiebilanzen

ID Indikator 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ

3.2 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch im Bereich 
Haushalte, Gewerbe, Handel, 
Dienstleistungen und übrige 

14,59
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Verbraucher (Verursacherbilanz
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Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen

Investitionspriorität 4e - Förderung von Strategien zur Senkung des CO2-Ausstoßes für sämtliche Gebiete, insbesondere städtische Gebiete, einschließlich der 
Förderung einer nachhaltigen multimodalen städtischen Mobilität und klimaschutzrelevanten Anpassungsmaßnahmen

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

in Tonen CO2-
Äq.

10.200,00

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

in Tonen CO2-
Äq.

10.200,00 0,00

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

der Treibhausgasemissionen

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen

0,00
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Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen

Investitionspriorität 4e - Förderung von Strategien zur Senkung des CO2-Ausstoßes für sämtliche Gebiete, insbesondere städtische Gebiete, einschließlich der 
Förderung einer nachhaltigen multimodalen städtischen Mobilität und klimaschutzrelevanten Anpassungsmaßnahmen

Spezifisches Ziel 01 - Das spezifische Ziel ist es, im städtischen Verkehr eine Verlagerung von Fahrten des Motorisierten Individualverkehrs (MIV) auf die des 
Umweltverbundes (ÖPNV, Rad- und Fußverkehr) zu erreichen und somit eine Reduzierung der CO2-Emissionen zu bewirken.

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 
Prioritätsachse "Technische Hilfe"

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2015 Insgesamt 2015 
Qualitativ

Anmerkungen

3.3 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch im Verkehr 
(Verursacherbilanz)

Mio. Tonnen 4,88 2011 4,55 4,93 Datenstand 2012. Quelle: 
Länderarbeitskreis 
Energiebilanzen

ID Indikator 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ

3.3 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch im Verkehr 
(Verursacherbilanz)

4,93
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Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen

Investitionspriorität 4f - Förderung von Forschung und Innovation im Bereich kohlenstoffarmer Technologien und ihres Einsatzes

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F 3.10 Anzahl der geförderten 
Vorhaben zur Strategie- und 
Konzeptentwicklung und FuE-
Vorhaben

Stück 19,00

S 3.10 Anzahl der geförderten 
Vorhaben zur Strategie- und 
Konzeptentwicklung und FuE-
Vorhaben

Stück 19,00 0,00

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F 3.10 Anzahl der geförderten 
Vorhaben zur Strategie- und 
Konzeptentwicklung und FuE-
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

Vorhaben

S 3.10 Anzahl der geförderten 
Vorhaben zur Strategie- und 
Konzeptentwicklung und FuE-
Vorhaben

0,00
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Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen

Investitionspriorität 4f - Förderung von Forschung und Innovation im Bereich kohlenstoffarmer Technologien und ihres Einsatzes

Spezifisches Ziel 01 - Das spezifische Ziel ist die Entwicklung von zielgerichteten Konzepten und die parallele Weiterentwicklung neuer, anwendungsorientierter 
Klimaschutztechnologien durch Pilotvorhaben, um Klimaschutzinvestitionen in Berlin im Hinblick auf die Verringerung der CO2- Emissionen zu 
optimieren.

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 
Prioritätsachse "Technische Hilfe"

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2015 Insgesamt 2015 
Qualitativ

Anmerkungen

3.4 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch 
(Verursacherbilanz)

Mio. Tonnen 19,78 2011 17,60 20,76 Datenstand 2012. Quelle: 
Länderarbeitskreis 
Energiebilanzen

ID Indikator 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ

3.4 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch 
(Verursacherbilanz)

20,76
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Prioritätsachse 4 - Nachhaltige Stadtentwicklung

Investitionspriorität 6e - Maßnahmen zur Verbesserung des städtischen Umfelds, zur Wiederbelebung von Stadtzentren, zur Sanierung und Dekontaminierung von 
Industriebrachen (einschließlich Umwandlungsgebieten), zur Verringerung der Luftverschmutzung und zur Förderung von 
Lärmminderungsmaßnahmen

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 
Freiflächen in städtischen 
Gebieten

Quadratmeter 199.000,00

S CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 
Freiflächen in städtischen 
Gebieten

Quadratmeter 199.000,00 0,00

F 4.3 Anzahl der Begünstigten in 
Projekten der integrierten 
Stadtentwicklung

Anzahl der 
Begünstigten

12,00

S 4.3 Anzahl der Begünstigten in 
Projekten der integrierten 
Stadtentwicklung

Anzahl der 
Begünstigten

12,00 0,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F 4.4 Anzahl der Anwohner, deren 
Lärmbelastung verringert werden 
konnte

Anzahl der 
Anwohner

2.000,00

S 4.4 Anzahl der Anwohner, deren 
Lärmbelastung verringert werden 
konnte

Anzahl der 
Anwohner

2.000,00 0,00

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 
Freiflächen in städtischen 
Gebieten

S CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 
Freiflächen in städtischen 
Gebieten

0,00

F 4.3 Anzahl der Begünstigten in 
Projekten der integrierten 
Stadtentwicklung

S 4.3 Anzahl der Begünstigten in 
Projekten der integrierten 
Stadtentwicklung

0,00

F 4.4 Anzahl der Anwohner, deren 
Lärmbelastung verringert werden 
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

konnte

S 4.4 Anzahl der Anwohner, deren 
Lärmbelastung verringert werden 
konnte

0,00
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Prioritätsachse 4 - Nachhaltige Stadtentwicklung

Investitionspriorität 6e - Maßnahmen zur Verbesserung des städtischen Umfelds, zur Wiederbelebung von Stadtzentren, zur Sanierung und Dekontaminierung von 
Industriebrachen (einschließlich Umwandlungsgebieten), zur Verringerung der Luftverschmutzung und zur Förderung von 
Lärmminderungsmaßnahmen

Spezifisches Ziel 01 - Spezifisches Ziel: Verbesserung der Aufenthalts- u. Lebensqualität in sozial benachteiligten Quartieren, um einen Beitrag zur Stabilisierung 
der Gebiete zu leisten. Hierzu sollen in den benachteiligten Quartieren und in der Innenstadt in den unmittelbar angrenzenden Gebieten (in einem 2 
km-Radius) die Anzahl und die Qualität der Grünanlagen und Naherholungsgebiete erhöht, die grüne Infrastruktur verbessert und 
gesundheitsrelevante Umweltbelastungen reduziert werden.

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 
Prioritätsachse "Technische Hilfe"

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2015 Insgesamt 2015 
Qualitativ

Anmerkungen

4.1 Zusammengesetzter Index zur 
Umweltgerechtigkeit mit 
wohnortbezogenen Indikatoren zu 
Lärm, Luftverschmutzung, 
bioklimatischer Belastung und 
Grünflächenversorgung in den 
LOR Gebieten

Anzahl der 
Belastungen

417 2013 < 417 417 Datenstand 2013,  
Aktualisierung in 2018.

ID Indikator 2014 Insgesamt 2014 
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Qualitativ

4.1 Zusammengesetzter Index zur 
Umweltgerechtigkeit mit 
wohnortbezogenen Indikatoren zu 
Lärm, Luftverschmutzung, 
bioklimatischer Belastung und 
Grünflächenversorgung in den 
LOR Gebieten

417
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Prioritätsachse 4 - Nachhaltige Stadtentwicklung

Investitionspriorität 9b - Unterstützung der Sanierung sowie wirtschaftlichen und sozialen Belebung benachteiligter Gemeinden in städtischen und ländlichen Gebieten

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO37 Stadtentwicklung: Zahl der 
Personen, die in Gebieten mit 
integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien 
leben

Personen 1.192.418,00

S CO37 Stadtentwicklung: Zahl der 
Personen, die in Gebieten mit 
integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien 
leben

Personen 1.192.418,00 1.192.418,00

F CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 
Freiflächen in städtischen 
Gebieten

Quadratmeter 227.500,00

S CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 
Freiflächen in städtischen 
Gebieten

Quadratmeter 227.500,00 26.881,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F CO39 Stadtentwicklung: Neu errichtete 
oder renovierte öffentliche oder 
gewerbliche Gebäude in 
städtischen Gebieten

Quadratmeter 113.300,00

S CO39 Stadtentwicklung: Neu errichtete 
oder renovierte öffentliche oder 
gewerbliche Gebäude in 
städtischen Gebieten

Quadratmeter 113.300,00 8.729,00

F 4.3 Anzahl der Begünstigten in 
Projekten der integrierten 
Stadtentwicklung

Anzahl der 
Begünstigten

108,00

S 4.3 Anzahl der Begünstigten in 
Projekten der integrierten 
Stadtentwicklung

Anzahl der 
Begünstigten

108,00 50,00

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F CO37 Stadtentwicklung: Zahl der 
Personen, die in Gebieten mit 
integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien 
leben

S CO37 Stadtentwicklung: Zahl der 
Personen, die in Gebieten mit 
integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien 

1.192.418,00
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

leben

F CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 
Freiflächen in städtischen 
Gebieten

S CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 
Freiflächen in städtischen 
Gebieten

0,00

F CO39 Stadtentwicklung: Neu errichtete 
oder renovierte öffentliche oder 
gewerbliche Gebäude in 
städtischen Gebieten

S CO39 Stadtentwicklung: Neu errichtete 
oder renovierte öffentliche oder 
gewerbliche Gebäude in 
städtischen Gebieten

1.553,00

F 4.3 Anzahl der Begünstigten in 
Projekten der integrierten 
Stadtentwicklung

S 4.3 Anzahl der Begünstigten in 
Projekten der integrierten 
Stadtentwicklung

5,00
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Prioritätsachse 4 - Nachhaltige Stadtentwicklung

Investitionspriorität 9b - Unterstützung der Sanierung sowie wirtschaftlichen und sozialen Belebung benachteiligter Gemeinden in städtischen und ländlichen Gebieten

Spezifisches Ziel 01 - Spezifisches Ziel ist es, die soziale Integration in benachteiligten Quartieren zu verbessern und gute Teilhabechancen für alle 
Bevölkerungsgruppen zu sichern. Mit Hilfe der Förderung sollen die benachteiligten Quartiere mittel- bis langfristig soweit stabilisiert und 
entwickelt werden, dass sich die Bildungschancen für die Kinder und Jugendlichen sowie die soziale Lage und Integration der 
Quartiersbewohnerinnen und Bewohner verbessern und die soziale Stabilität in den Quartieren zunimmt.

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 
Prioritätsachse "Technische Hilfe"

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2015 Insgesamt 2015 
Qualitativ

Anmerkungen

4.2 Zusammengesetzter Index mit 
Indikatoren zu Bildung, 
Beschäftigung und Wanderung in 
den LOR-Gebieten

Prozent - 2,95 2012 > als -2,95 -2,95 Datenstand 2013,  
Aktualisierung in 2018.

ID Indikator 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ

4.2 Zusammengesetzter Index mit 
Indikatoren zu Bildung, 
Beschäftigung und Wanderung in 

-2,95
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den LOR-Gebieten
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Prioritätsachsen für technische Hilfe

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 
aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE)

Prioritätsachse 5 - Technische Hilfe

(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

F 5.1 Anzahl der Zahlungsanträge Stück 24,00

S 5.1 Anzahl der Zahlungsanträge Stück 24,00 0,00

F 5.2 Anzahl der Evaluierungen/ 
vertiefenden Untersuchungen

Stück 7,00

S 5.2 Anzahl der Evaluierungen/ 
vertiefenden Untersuchungen

Stück 7,00 0,00

F 5.3 Anzahl der größeren 
Informationsaktionen, die auf 
eine breite Öffentlichkeit 
gerichtet sind

Stück 10,00

S 5.3 Anzahl der größeren 
Informationsaktionen, die auf 

Stück 10,00 1,00
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt

Zielwert 
(2023) Männer

Zielwert 
(2023) Frauen

2015 
Insgesamt

2015 Männer 2015 Frauen Anmerkungen

eine breite Öffentlichkeit 
gerichtet sind

F 5.4 Anzahl der geförderten TH-
Projekte

Stück 40,00

S 5.4 Anzahl der geförderten TH-
Projekte

Stück 40,00 4,00

F 5.5 Anzahl der Mitarbeiter/innen der 
Verwaltungs-, Bescheinigungs- 
und Prüfbehörde

Vollzeitäquivalen
te

S 5.5 Anzahl der Mitarbeiter/innen der 
Verwaltungs-, Bescheinigungs- 
und Prüfbehörde

Vollzeitäquivalen
te

0,00

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben

(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F 5.1 Anzahl der Zahlungsanträge

S 5.1 Anzahl der Zahlungsanträge 0,00

F 5.2 Anzahl der Evaluierungen/ 
vertiefenden Untersuchungen

S 5.2 Anzahl der Evaluierungen/ 
vertiefenden Untersuchungen

0,00
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(1) ID Indikator 2014 
Insgesamt

2014 Männer 2014 Frauen

F 5.3 Anzahl der größeren 
Informationsaktionen, die auf 
eine breite Öffentlichkeit 
gerichtet sind

S 5.3 Anzahl der größeren 
Informationsaktionen, die auf 
eine breite Öffentlichkeit 
gerichtet sind

0,00

F 5.4 Anzahl der geförderten TH-
Projekte

S 5.4 Anzahl der geförderten TH-
Projekte

0,00

F 5.5 Anzahl der Mitarbeiter/innen der 
Verwaltungs-, Bescheinigungs- 
und Prüfbehörde

S 5.5 Anzahl der Mitarbeiter/innen der 
Verwaltungs-, Bescheinigungs- 
und Prüfbehörde

0,00
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Tabelle 3B: Zahl der vom operationellen Programm unterstützten Unternehmen abzüglich Mehrfachunterstützung

Indikator Zahl der vom 
operationellen 
Programm unterstützten 
Unternehmen abzüglich 
Mehrfachunterstützung

CO03 - Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die andere finanzielle 
Unterstützung erhalten als Zuschüsse

60

CO02 - Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die Zuschüsse erhalten

40

CO01 - Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die Unterstützung erhalten

24

CO05 - Produktive Investitionen: Zahl der 
geförderten neuen Unternehmen

26
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3.3. Tabelle 5: Informationen zu den im Leistungsrahmen festgelegten Etappenzielen und Zielen
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3.4. Finanzdaten (Artikel 50 Absatz 2 Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

Tabelle 6: Finanzinformationen auf Ebene der Prioritätsachse und des Programms

Prioritäts
achse

Fonds Regionenkateg
orie

Berechnung
sgrundlage

Finanzmittel 
insgesamt

Kofinanzierungssat
z

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für eine 
Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Anteil der 
Gesamtzuweisung 

für die 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche Kosten 
der für eine 
Unterstützung 
ausgewählten 
Vorhaben

Von den 
Begünstigten bei 
der 
Verwaltungsbehörd
e geltend gemachte 
förderfähige 
Gesamtausgaben

Anteil der 
Gesamtzuweisung 
für die von 
Begünstigten 
geltend gemachten 
förderfähigen 
Ausgaben

Anzahl der 
ausgewählten 
Vorhaben

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

Insgesamt 605.687.204,00 50,00 207.958.449,75 34,33% 187.712.655,36 64.490.928,15 10,65% 132

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

Insgesamt 140.000.000,00 50,00 4.489.904,59 3,21% 2.908.690,94 1.416.114,52 1,01% 146

3 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

Insgesamt 243.921.800,00 50,00 8.815.335,00 3,61% 8.815.335,00 0,00 0,00% 1

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

Insgesamt 230.000.000,00 50,00 66.257.259,73 28,81% 64.890.287,65 14.122.593,48 6,14% 104

5 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

Insgesamt 50.817.042,00 50,00 7.716.339,60 15,18% 7.716.339,60 1.049.879,59 2,07% 4

Insgesamt EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

1.270.426.046,00 50,00 295.237.288,67 23,24% 272.043.308,55 81.079.515,74 6,38% 387

Insgesamt 1.270.426.046,00 50,00 295.237.288,67 23,24% 272.043.308,55 81.079.515,74 6,38% 387
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Tabelle 7: Aufschlüsselung der kumulativen Finanzdaten nach Interventionskategorie für den EFRE, den ESF und den Kohäsionsfonds (Artikel 112 
Absätze 1 und 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 und Artikel 5 der Verordnung (EU) Nr. 1304/2013)

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

056 01 01 07 01  06 DE300 2.777.944,59 1.867.230,31 650.247,17 9

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

056 01 01 07 01  07 DE300 573.354,79 430.874,28 116.423,30 3

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

056 01 01 07 01  13 DE300 16.865.536,22 11.594.676,48 5.865.440,96 54

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

056 01 01 07 01  14 DE300 577.450,00 386.490,00 0,00 2

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

056 01 01 07 01  18 DE300 49.534.418,62 38.900.000,00 22.568.761,64 1

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

056 01 01 07 01  23 DE300 481.079,88 384.863,90 350.676,06 1

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

056 01 01 07 01  24 DE300 4.429.208,93 3.113.191,25 1.212.759,83 15

1 EFRE Stärker 
entwickelte 

057 01 01 07 01  06 DE300 1.173.716,87 636.799,85 154.806,88 4
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

Regionen

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

057 01 01 07 01  07 DE300 142.029,09 34.264,04 0,00 1

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

057 01 01 07 01  13 DE300 222.000,00 132.900,00 133.197,18 1

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

057 01 01 07 01  24 DE300 483.579,60 266.435,28 0,00 2

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

060 01 01 07 01  07 DE300 1.136.964,67 1.136.964,67 894.521,35 3

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

060 01 01 07 01  13 DE300 491.663,80 491.663,80 73.998,95 1

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

060 01 01 07 01  19 DE300 2.109.095,77 2.109.095,77 518.350,94 6

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

060 01 01 07 01  24 DE300 10.850.831,37 10.461.779,97 2.732.599,29 20

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

061 01 01 07 01  13 DE300 638.703,26 561.612,47 435.813,25 2

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

061 01 01 07 01  24 DE300 316.760,00 237.570,00 0,00 1
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

063 01 01 07 01  24 DE300 12.772.025,95 12.584.156,95 3.151.462,57 1

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

067 03 01 07 01  16 DE300 100.000.000,00 100.000.000,00 25.000.000,00 2

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

077 01 01 07 01  24 DE300 1.920.675,74 1.920.675,74 631.868,78 1

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

079 01 01 07 01  18 DE300 291.740,40 291.740,40 0,00 1

1 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

082 01 01 07 01  18 DE300 169.670,20 169.670,20 0,00 1

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  03 DE300 45.109,35 23.484,35 5.861,29 4

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  04 DE300 182.286,20 93.145,25 64.009,38 10

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  06 DE300 198.521,10 93.527,05 16.404,00 13

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  07 DE300 327.641,01 170.841,06 63.170,19 29
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  12 DE300 3.500,00 1.750,00 3.500,00 1

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  13 DE300 514.284,99 247.874,41 89.018,76 35

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  14 DE300 289.169,70 217.017,55 135.048,31 7

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  18 DE300 670.769,80 541.410,00 566.562,55 12

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  23 DE300 62.732,00 30.000,00 30.232,00 2

2 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

066 01 01 07 03  24 DE300 2.195.890,44 1.489.641,27 442.308,04 33

3 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

013 01 01 07 04  18 DE300 8.815.335,00 8.815.335,00 0,00 1

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

002 01 01 02 09  24 DE300 1.695.000,00 895.000,00 0,00 2

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

051 01 01 02 09  18 DE300 1.189.566,25 1.164.140,82 0,00 7
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

051 01 01 02 09  19 DE300 870.492,64 851.992,64 0,00 3

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

051 01 01 02 09  20 DE300 276.900,00 276.900,00 0,00 2

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

051 01 01 02 09  21 DE300 665.053,61 643.053,61 0,00 4

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

051 01 01 02 09  23 DE300 257.613,00 257.613,00 0,00 2

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

052 01 01 02 09  18 DE300 2.892.942,03 2.610.784,53 0,00 4

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

052 01 01 02 09  21 DE300 706.402,64 706.402,64 0,00 4

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

052 01 01 02 09  23 DE300 382.450,00 382.450,00 0,00 2

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

055 01 01 02 04  17 DE300 139.999,87 139.999,87 0,00 1

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

055 01 01 02 04  18 DE300 50.378.012,15 50.355.771,65 14.122.593,48 43
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

055 01 01 02 04  19 DE300 1.229.623,33 1.094.405,33 0,00 6

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

055 01 01 02 04  20 DE300 285.457,52 265.457,52 0,00 1

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

055 01 01 02 04  21 DE300 3.859.316,97 3.817.886,32 0,00 15

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

055 01 01 02 04  23 DE300 453.119,72 453.119,72 0,00 3

4 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

055 01 01 02 09  24 DE300 975.310,00 975.310,00 0,00 5

5 EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen

121 01 01 07  18 DE300 7.716.339,60 7.716.339,60 1.049.879,59 4
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Table 8: The use made of cross-financing

1 2 3 4 5 6

Use of cross-financing Priority 
axis

The amount of EU 
support envisaged to 
be used for cross 
financing based on 
selected operations 
(EUR)

Share of the total EU 
financial allocation to 
the priority axis (%) 
(3/total financial 
allocation to priority 
axis*100)

Eligible expenditure 
used under cross 
financing declared by 
the beneficiary to the 
managing authority 
(EUR)

Share of the total 
financial allocation to 
the priority axis (%) 
(5/total financial 
allocation to priority 
axis*100)
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Table 9: Cost of operations implemented outside the programme area (the ERDF and the Cohesion Fund under the Investment for growth and jobs goal)

1 2 3 4 5

Priority axis The amount of support 
envisaged to be used for 
operations implemented 
outside the programme area 
based on selected operations 
(EUR)

Share of the total financial 
allocation to the priority axis 
(%) (3/total financial 
allocation to priority 
axis*100)

Eligible expenditure incurred 
in operations implemented 
outside the programme area 
declared by the beneficiary to 
the managing authority 
(EUR)

Share of the total financial 
allocation to the priority axis 
(%) (5/total financial 
allocation to priority 
axis*100)
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Tabelle 10: Außerhalb der Union getätigte Ausgaben (ESF)

Höhe der Ausgaben, die außerhalb 
der Union im Rahmen der 

thematischen Ziele 8 und 10 
anfallen dürften, basierend auf 
ausgewählten Vorhaben (EUR)

Anteil der Mittelzuweisung 
insgesamt (Unions- und nationaler 
Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines aus 
mehreren Fonds unterstützten 

Programms (%) 
(Spalte 1/Mittelzuweisung 

insgesamt (Unions- und nationaler 
Beitrag) für das ESF-Programm 
oder die ESF-Komponente eines 

fondsübergreifenden Programms × 
100)

Förderfähige Ausgaben, angefallen 
außerhalb der Union, bei der 
Verwaltungsbehörde geltend 

gemacht durch den Begünstigten 
(EUR)

Anteil der Mittelzuweisung 
insgesamt (Unions- und nationaler 
Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines aus 
mehreren Fonds unterstützten 

Programms (%) 
(Spalte 3/Mittelzuweisung 

insgesamt (Unions- und nationaler 
Beitrag) für das ESF-Programm 
oder die ESF-Komponente eines 

fondsübergreifenden Programms × 
100)
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Tabelle 11: Zuweisung von YEI-Ressourcen für junge Menschen außerhalb der förderfähigen Regionen auf NUTS-Ebene 2

Prioritätsachse Höhe der 
Unionsunterstützung im 

Rahmen der YEI (besondere 
Mittelzuweisung zugunsten 
der Beschäftigungsinitiative 

für junge Menschen und 
entsprechende 

Unterstützung durch den 
ESF), die für junge 

Menschen außerhalb der 
förderfähigen Regionen auf 
NUTS-Ebene 2 zugewiesen 
werden soll (EUR), wie in 

Abschnitt 2.A.6.1 des 
operationellen Programms 

angegeben

Höhe der 
Unionsunterstützung im 

Rahmen der YEI (besondere 
Mittelzuweisung zugunsten 
der Beschäftigungsinitiative 

für junge Menschen und 
entsprechende 

Unterstützung durch den 
ESF), die für Vorhaben 

zugewiesen wurde, welche 
junge Menschen außerhalb 
der förderfähigen Regionen 

auf NUTS-Ebene 2 
unterstützen (EUR)

Förderfähige Ausgaben, 
angefallen bei Vorhaben zur 

Unterstützung junger 
Menschen außerhalb der 
förderfähigen Regionen 

(EUR)

Entsprechende 
Unionsunterstützung für 

förderfähige Kosten, die bei 
Vorhaben zur Unterstützung 
junger Menschen außerhalb 
der förderfähigen Regionen 
angefallen sind, berechnet 

durch Anwendung des 
Kofinanzierungssatzes der 

Prioritätsachse (EUR)

Insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00
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4.  SYNTHESE DER BEWERTUNGEN

Synthese der Feststellungen aller Bewertungen des Programms, die während des 
vorangegangen Haushaltsjahres bereitgestellt wurden, mit Verweis auf Titel und 
Bezugszeitraum der herangezogenen Bewertungsberichte

Bis zum 31.12.2015 sind keine Bewertungen des Programms begonnen oder 
durchgeführt worden. In den Berichtsjahren ist der Bewertungsplan entwickelt, 
diskutiert und genehmigt worden. Zudem wurden erste Vorbereitungen für die 
Bewertungen getroffen.
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5. INFORMATIONEN ZUR DURCHFÜHRUNG DER 
BESCHÄFTIGUNGSINITIATIVE FÜR JUNGE MENSCHEN, FALLS 
ZUTREFFEND



DE 71 DE

6. PROBLEME, DIE SICH AUF DIE LEISTUNG DES PROGRAMMS 
AUSWIRKEN, UND VORGENOMMENE MASSNAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 
DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013

a) Probleme, die sich auf die Leistung des Programms auswirken, und 
vorgenommene Maßnahmen

Durch die Verzögerungen bei den Rechtsgrundlagen und den aufwändigen 
Abstimmungsverfahren mit der Europäischen Kommission hat die Entwicklung und 
Genehmigung des Operationellen Programms relativ lange gedauert. Für die konkrete 
Ausgestaltung der Förderaktionen waren außerdem weitere rechtliche Grundlagen zu 
beachten. Entsprechende Dokumente auf europäischer Ebene (Delegierte 
Verordnungen, Durchführungsverordnungen, Leitfäden etc.) wurden zu einem großen 
Teil erst im Verlauf des Jahres 2015 zur Verfügung gestellt. Dies hat zu einem relativ 
späten Programmstart geführt. Zudem sind die Anforderungen an die Implementierung 
des Programms deutlich gestiegen – etwa durch die sog. „Designierung“ der 
Verwaltungsbehörde und die damit -zusammenhängenden Anforderungen an die 
Verwaltungs- und Kontrollsysteme.

Besondere Bedeutung für das Berliner EFRE-OP hat dabei die nachträgliche und 
rückwirkend wirksame Entscheidung der Kommission, die Darlehensförderung von 
FuE-Projekten (ProFIT-Darlehen) anders als in der Vorperiode als Finanzinstrument 
einzuordnen. Die Erstattungsfähigkeit der bereits bewilligten und ausgezahlten Mittel 
wurde damit in Frage gestellt und die Möglichkeit, private Mittel als Kofinanzierung der 
EFRE-Mittel einzusetzen eingeschränkt. Die Fortführung des in der Vergangenheit sehr 
stark nachgefragten Programms war damit in Frage gestellt und zwischenzeitlich 
deutlich eingeschränkt.

Nach umfassenden Diskussionen ist inzwischen ein Kompromiss gefunden worden, der 
die Fortführung der Aktion erlaubt.
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b) Bewertung, ob die Fortschritte groß genug sind, um das Erreichen der Ziele zu 
gewährleisten, gegebenenfalls mit Angabe etwaiger ergriffener oder geplanter 
Abhilfemaßnahmen
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7. BÜRGERINFO

Eine Bürgerinfo zu den Inhalten der jährlichen und abschließenden 
Durchführungsberichte soll veröffentlicht und als separate Datei als Anhang des 
jährlichen bzw. des abschließenden Durchführungsberichts hochgeladen werden.

Die Bürgerinfo können Sie in der Anwendung SFC2014 unter Allgemeines -> 
Dokumente hochladen/abrufen.
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8. BERICHT ÜBER DEN EINSATZ DER FINANZINSTRUMENTE
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9. OPTIONAL FÜR DEN 2016 EINZUREICHENDEN BERICHT, GILT NICHT FÜR ANDERE KURZBERICHTE: ZUR ERFÜLLUNG DER EX-ANTE-
KONDITIONALITÄTEN ERGRIFFENE MASSNAHMEN

Tabelle 14: Maßnahmen zur Erfüllung der geltenden allgemeinen Ex-ante-Konditionalitäten

Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 
Maßnahme
n

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 
Fristende 
abgeschlossen

Kriterie
n erfüllt

Erwartetes 
Datum für 
die 
Durchführun
g der 
verbleibende
n 
Maßnahmen

Bemerkung
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Tabelle 15: Maßnahmen zur Erfüllung der geltenden thematischen Ex-ante-Konditionalitäten

Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 
Maßnahme
n

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 
Fristende 
abgeschlossen

Kriterie
n erfüllt

Erwartetes 
Datum für 
die 
Durchführun
g der 
verbleibende
n 
Maßnahmen

Bemerkung
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10. FORTSCHRITTE BEI DER VORBEREITUNG UND DURCHFÜHRUNG VON GROSSPROJEKTEN UND GEMEINSAMEN 
AKTIONSPLÄNEN (ARTIKEL 101 BUCHSTABE H UND ARTIKEL 111 ABSATZ 3 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

10.1. Großprojekte

Tabelle 12: Großprojekte

Projekt CCI-Nr. Status GP Gesamtinvestitione
n

Förderfähige 
Gesamtkosten

Geplantes 
Datum für 
Mitteilung/Übe
rmittlung

Datum der 
stillschweigend
en 
Einwilligung/G
enehmigung 
durch die 
Kommission

Geplanter 
Beginn der 
Durchführung 
(Jahr, Quartal)

Geplanter 
Abschluss

Prioritätsachse/Investition
sprioritäten

Derzeitiger 
Stand der 
Durchführung 
– finanzieller 
Fortschritt (% 
der der 
Kommission 
bescheinigten 
Ausgaben im 
Vergleich zu 
den 
förderfähigen 
Gesamtkosten)

Derzeitiger Stand 
der Durchführung – 
physischer 
Fortschritt 
Hauptdurchführungs
phase des Projekts

Wichtigste Outputs Datum der 
Unterzeichnung des 
ersten Vertrags über 
die Arbeiten

Anmerkungen
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Erhebliche Probleme während der Durchführung von Großprojekten und 
Maßnahmen zu ihrer Bewältigung.
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Etwaige geplante Änderungen bei der Auflistung der Großprojekte im 
operationellen Programm
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10.2. Gemeinsame Aktionspläne

Fortschritt
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Tabelle 13: Gemeinsame Aktionspläne

Titel gemeinsamer 
Aktionsplan

CCI-Nr. Phase der 
Durchführung 
gemeinsamer 
Aktionsplan

Förderfähige 
Gesamtkosten

Öffentliche 
Unterstützung 
insgesamt

Beitrag des 
operationellen 
Programms zum 
gemeinsamen 
Aktionsplan

Prioritätsac
hse

Art des 
gemeinsamen 
Aktionsplans

[geplante] 
Einreichung 
bei der 
Kommission

[geplanter] 
Beginn der 
Durchführung

[geplanter] 
Abschluss

Wichtigste Outputs und 
wichtigste Ergebnisse

Der 
Kommission 
bescheinigte 
förderfähige 
Gesamtausgab
en

Anmerkungen
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Erhebliche Probleme und Maßnahmen zu ihrer Bewältigung



DE 83 DE

TEIL B
IN DEN JAHREN 2017 UND 2019 VORGELEGTE BERICHTERSTATTUNG 

UND ABSCHLIESSENDER DURCHFÜHRUNGSBERICHT
(Artikel 50 Absatz 4 sowie Artikel 111 Absätze 3 und 4 der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013)

11. BEWERTUNG DER DURCHFÜHRUNG DES OPERATIONELLEN 
PROGRAMMS (ARTIKEL 50 ABSATZ 4 UND ARTIKEL 111 ABSATZ 4 DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

11.1. Informationen aus Teil A und Erreichen der Ziele des Programms (Artikel 50 
Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

Prioritätsachse 1 - Innovationen 

Prioritätsachse 2 - Produktivität der Wirtschaft 

Prioritätsachse 3 - Reduzierung von CO2-Emissionen 

Prioritätsachse 4 - Nachhaltige Stadtentwicklung 

Prioritätsachse 5 - Technische Hilfe 
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11.2. Spezifische, bereits getroffene Maßnahmen zur Förderung der Gleichstellung 
von Männern und Frauen und zur Verhinderung von Diskriminierung, 
insbesondere Barrierefreiheit für Personen mit einer Behinderung, und getroffene 
Vorkehrungen zur Gewährleistung der Berücksichtigung des 
Gleichstellungsaspektes im operationellen Programm oder in den Vorhaben 
(Artikel 50 Absatz 4 und Artikel 111 Absatz 4 Unterabsatz 2 Buchstabe e der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

11.3. Nachhaltige Entwicklung (Artikel 50 Absatz 4 und Artikel 111 Absatz 4 
Unterabsatz 2 Buchstabe f der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

11.4. Berichterstattung über die für die Klimaschutzziele verwendete Unterstützung 
(Artikel 50 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

11.5. Role of partners in the implementation of the programme
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12. OBLIGATORISCHE ANGABEN UND BEWERTUNG GEMÄSS 
ARTIKEL 111 ABSATZ 4 UNTERABSATZ 1 BUCHSTABEN A UND B DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013
12.1. Fortschritte bei der Umsetzung des Bewertungsplans und des Follow-up für 
die bei der Bewertung gemachten Feststellungen

12.2. Ergebnisse der im Rahmen der Kommunikationsstrategie durchgeführten 
Informations- und Publizitätsmaßnahmen der Fonds
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13. ZUR ERFÜLLUNG DER EX-ANTE-KONDITIONALITÄTEN ERGRIFFENE MASSNAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 4 DER VERORDNUNG 
(EU) NR. 1303/2013) (KANN IM 2016 EINZUREICHENDEN BERICHT ENTHALTEN SEIN (SIEHE VORSTEHEND PUNKT 9). MUSS IM 2017 
EINZUREICHENDEN BERICHT ENTHALTEN SEIN) OPTION: FORTSCHRITTSBERICHT
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14. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN, DIE JE NACH INHALT UND ZIELEN 
DES OPERATIONELLEN PROGRAMMS HINZUGEFÜGT WERDEN KÖNNEN 
(ARTIKEL 111 ABSATZ 4 UNTERABSATZ 2 BUCHSTABEN A, B, C, D, G UND H DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

14.1. Fortschritte bei der Durchführung des integrierten Ansatzes zur territorialen 
Entwicklung, einschließlich der Entwicklung von Regionen, die von demografischen 
und permanenten oder von der Natur bedingten Nachteilen betroffen sind, sowie 
nachhaltiger Stadtentwicklung, und von der örtlichen Bevölkerung betriebene 
lokale Entwicklung im Rahmen des operationellen Programms.

14.2. Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen zur Stärkung der 
Leistungsfähigkeit der Behörden der Mitgliedstaaten und Begünstigten bei der 
Verwaltung und Nutzung der Fonds.

14.3. Fortschritte bei der Durchführung der interregionalen und transnationalen 
Maßnahmen.

14.4. Gegebenenfalls der Beitrag zu makroregionalen Strategien und Strategien für 
die Meeresgebiete

14.5. Gegebenenfalls Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen im 
Bereich soziale Innovation

14.6. Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen für besondere 
Bedürfnisse der ärmsten geografischen Gebiete oder der am stärksten von Armut, 
Diskriminierung oder sozialer Ausgrenzung bedrohten Zielgruppen mit 
besonderem Augenmerk auf marginalisierten Gemeinschaften sowie Menschen mit 
Behinderungen, Langzeitarbeitslose und jungen Menschen ohne Arbeit, 
gegebenenfalls einschließlich der verwendeten Finanzressourcen.
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15. FINANZINFORMATIONEN AUF EBENE DER PRIORITÄTSACHSE UND 
DES PROGRAMMS (ARTIKEL 21 ABSATZ 2 UND ARTIKEL 22 ABSATZ 7 DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)
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16. INTELLIGENTES, NACHHALTIGES UND INTEGRATIVES WACHSTUM 
(OPTION FORTSCHRITTSBERICHT)INTELLIGENTES, NACHHALTIGES UND 
INTEGRATIVES WACHSTUM (OPTION FORTSCHRITTSBERICHT)

Informationen und Bewertung hinsichtlich des Beitrags des Programms zum Erreichen 
der Unionsstrategie für intelligentes, nachhaltiges und integratives 
Wachstum.Informationen und Bewertung hinsichtlich des Beitrags des Programms zum 
Erreichen der Unionsstrategie für intelligentes, nachhaltiges und integratives Wachstum.
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17. PROBLEME, DIE SICH AUF DIE LEISTUNG DES PROGRAMMS 
AUSWIRKEN, UND VORGENOMMENE MASSNAHMEN — 
LEISTUNGSRAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) 
NR. 1303/2013)

Wenn die Bewertung der Fortschritte im Hinblick auf die im Leistungsrahmen 
festgelegten Etappenziele und Ziele aufzeigt, dass bestimmte Etappenziele und Ziele 
nicht erreicht wurden, sollten die Mitgliedstaaten die Gründe für das Verfehlen dieser 
Etappenziele im Bericht 2019 (für die Etappenziele) und im endgültigen 
Durchführungsbericht (für die Ziele) darlegen
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18. BESCHÄFTIGUNGSINITIATIVE FÜR JUNGE MENSCHEN ARTIKEL 19 
ABSÄTZE 4 UND 6 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1304/2013 (FALLS ZUTREFFEND)

Der 2019 eingereichte Bericht soll die Qualität der von den Teilnehmern der YEI, 
einschließlich benachteiligter Menschen, solcher, die Randgruppen angehören, sowie 
solcher, die das Bildungssystem ohne Qualifikationen verlassen, erhaltenen 
Beschäftigungsangebote darlegen und bewerten. Der Bericht soll ferner die Fortschritte 
der YEI-Teilnehmer bei der Fortbildung darlegen und bewerten, ob sie dauerhafte und 
angemessene Arbeitsplätze gefunden haben oder ob sie inzwischen eine Ausbildung oder 
ein qualitativ hochwertiges Praktikum absolvieren.

Darüber hinaus soll der Bericht die wichtigsten Feststellungen der Bewertungen zu 
Wirksamkeit, Effizienz und Auswirkungen der gemeinsamen Unterstützung durch den 
Europäischen Sozialfonds und die besondere Mittelzuweisung zugunsten der YEI und 
der Durchführung der Jugendgarantie darlegen.
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